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Kalthaus , ben 1, November 1944.

Sn i»em 9ied)t§ftretf >

A b s c h r i f t .

(Begemrmrtig:

Obera&tsrichter ir.Kalck

a ls  S R id)ter,

Justizangestellte Sehnering

als Urfunbsbeamter ber ©efcfjäftsftelle.

K o b i e l l a

gegen

B e n ' k o w s k i

erfdjieneti bei Stufruf

1. - für —  berJhäger —  :äietißêtsantöatt
und das Kreis Jugendamt Karthaus 
der Behördenangestellte Malimowski 
au3 Karthaus, Vollmacht Bl.5 d.A.

2. — $&eE— berfBeflagte — :Öer 9kd)tsajva>aä

in Person,

die Kindesmutter Angelika Kobiella 
als Zeugin,

Mit Rücksicht darauf, dass die 
Zeugin der deutschen Sprache nicht 
genügend mächtig war, wurde unter 
Hinzuziehung des Justizangestellte: 
Lange als Hilfsdolmetscher ver­
handelt.

Die Parteien verhandelten mit den 

früheren Anträgen,

%,?» Ich heisse Angelika Kobiella,

bin 34 Jahre alt, ledig, Landarbeiterin, 

wohnhaft in NasBewiese, eingedeutscht in Gr.III, 

Ich bin die Mutter de3 Klägers,

2,8,
Das Ergebnis der Blutgruppenuntersuchung ist mir 

bekanntgegeben worden. Ich bleibe dabei, dass ich 

innerhalb der gesetzlichen Empfängniszeit vom 9,12.42

z p bis 9.4,43 lediglich mit dem Beklagten geschlechtli-
* w . '  i i i u  an"s.r,_r. m . r~, ., , , * ) 2Benn bo8 Sßrotofofi einen SBergleidfj enthält, fiHb bie Parteien, C h e n

? es ^ i ^  Uo m A Ir! Stteitverî re flefe^Udgen Settreter unb He Stt>5ffcbeBorintäd)ttgten im Stubrum 1 
(§ 4 9 o a  2lb(. 1 6 a b  2 , § 5 1 0 a  f f iß O .) . itm ts g e n d )t . f  und) 9tamen, ©taub ober ©enterbe unb Jßohtiort genau ju bejeicfjneu
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